
1. Geltungsbereich der AGB 
Die conceptic Leipzig Unternehmensberatung (kurz: conceptic) bieten über die DV Deutsche 
Vorsorgedatenbank AG (kurz: DVDB) unter 
https://partner.deutschevorsorgedatenbank.com/dsgvo-update-ff/ die Buchung einer 
telefonischen Ausfüllhilfe für das DSGVO-Tool der DVDB an. Für diese Leistungen können 
Fördermittel beantragt werden. Die conceptic übernimmt bei Interesse des Kunden hierfür 
die Antragstellung beim BAFA für das Programm „Förderung unternehmerischen Know-hows 
für Jung-/ Bestandsunternehmen – allgemeine Beratung“. Vorraussetzung dafür ist,  dass das 
Unternehmen die dazu notwendigen Daten über die angegebenen Formularfelder zur 
Verfügung stellt und die o.g.  Förderung noch nicht in Anspruch genommen hat. 
 
2. Vertragsschluss/ Laufzeit 
Der Vertrag über die Nutzung der Ausfüllhilfe des DSGVO-Tools kommt zustande, indem der 
Kunde diese unter https://partner.deutschevorsorgedatenbank.com/dsgvo-update-ff/ bestellt und 
die DVDB den Zugang freischaltet sowie die Daten an die conceptic weiterleitet. Der Kunde 
erhält die Bestell- bzw. Registrierungsbestätigung mit allen angegebenen Daten per E-Mail.  
 
Mit dem Absenden der Antragsdaten geht der Kunde einen Vertrag zur Bestellung einer 
telefonischen Ausfüllhilfe mit der conceptic ein. Die conceptic vereinbart mit dem Kunden 
dann einen persönlichen Termin (4 Stunden) für die telefonische Ausfüllhilfe.  
 
Die Kosten hierfür betragen für den Kunden einmalig 299,00 € zzgl. der geltenden 
Mehrwertsteuer.  
 
Diese Kosten sind – je nach Wohnort bzw. Unternehmenssitz – zwischen 50 und 80 Prozent  
durch unter 1. genanntes Förderprogramm förderfähig (s. Tabelle). 
 

Kosten in € Fördersatz  Regionen Förderanteil in € Eigenanteil in € zzgl. MwSt. in € 

299,00 80 % neue Bundesländer 
(ohne Berlin und 
Region Leipzig) 

239,20 59,80 56,81 

299,00 50 % alte Bundesländer 
(mit Berlin und 
Region Leipzig) 

149,50 149,50 56,81 

 

 
Wünscht der Kunde eine Förderung – übernimmt die conceptic die Antragstellung. Der Kunde 
erhält nach 2 bis 3 Tagen einen Brief des BAFA, diesen leitet der Kunde an die conceptic 
weiter. Nach Durchführung des Telefontermins der Ausfüllhilfe verfasst die conceptic im 
Anschluss einen Abschlussbericht, dieser ist vom Kunden gegenzuzeichnen. Ebenso sind die 
unterzeichnete KMU - Selbsterklärung des Kunden sowie der Kontoauszug  an die conceptic 
Leipzig Unternehmensberatung zu übersenden. Folgende Dokumente reicht die conceptic 
beim BAFA ein: 

 Abschlussbericht 

 De-Minimis-Erklärung des Kunden 

 Rechnung 

https://partner.deutschevorsorgedatenbank.com/dsgvo-update-ff/
https://partner.deutschevorsorgedatenbank.com/dsgvo-update-ff/


 Kontoauszug des Kunden (Kontoinhaber, Summe, Rechnungsnummer muss ersichtlich 
sein) 

 
Voraussetzung ist hierbei die Zuarbeit des Kunden. Die Daten werden anhand der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert. 
 

3. Leistungen 
conceptic bietet folgende Leistungen an: 
3.1 Ausfüllhilfe 
conceptic bietet eine telefonischen Ausfüllhilfe ( Dauer: 4 Stunden) für das DSGVO-Tool der 
DVDB an. 
3.2  Beantragung und Abwicklung  von Fördermitteln für die Ausfüllhilfe 
Die conceptic übernimmt die Antragstellung beim BAFA für das Programm „Förderung 
unternehmerischen Know-hows für Jung-/ Bestandsunternehmen – allgemeine Beratung“ 
wenn das Unternehmen die dazu notwendigen Daten über die Formularfelder zur Verfügung 
stellt und diese Förderung noch nicht in Anspruch genommen hat. 
 
4. Preise / Rechnungsstellung / Fälligkeit und Zahlungsweise / Aufrechnung und 
Zurückbehaltungsrecht 
4.1 Höhe der Preise/ Rechnungsstellung 
Die Höhe des Preises für die telefonische Ausfüllhilfe zum DSGVO-Tool richtet sich nach den 
bei Vertragsschluss gültigen Preisen. Alle Preise verstehen sich in EURO zuzüglich 
Umsatzsteuer. Conceptic berechtigt die DVDB,  die Rechnung der conceptic per E-Mail zu 
versenden. Der Kunde hat hierfür bei Bestellung seine aktuelle E-Mail-Adresse anzugeben und 
sicherzustellen, dass der E-Mail-Empfang nicht durch technische Sperren (Spam-Filter) 
verhindert wird. 
4.2 Fälligkeit und Zahlungsweise 
Soweit nicht abweichend vereinbart, werden Rechnungen von conceptic mit 
Zugangsgewährung fällig und sind innerhalb von zehn Tagen nach Rechnungserhalt ohne 
jeden Abzug zu bezahlen. Der Einzug einer Lastschrift erfolgt sofort nach Rechnungsdatum. 
 
Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass der Rechnungsversand per E-Mail erfolgt. 
Die Frist für die Vorabankündigung (Pre-Notification) wird auf 5 Tage verkürzt. Der Kunde 
sichert zu, für die Deckung des Kontos zu sorgen. 
5. Haftung 
5.1 Haftung 
conceptic haftet unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Im Falle der leicht 
fahrlässigen Verletzung einer Pflicht, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 
gefährdet oder deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde vertrauen durfte (nachstehend: 
Kardinalpflicht), ist die Haftung auf vorhersehbare, vertragstypische Schäden begrenzt. 
5.2 Haftungsausschluss bei leichter Fahrlässigkeit 
Bei leicht fahrlässiger Verletzung von Nebenpflichten, die keine Kardinalpflichten sind, haftet 
conceptic nicht. 
5.3 Haftungsausschluss bei anfänglicher Unmöglichkeit 
Für die Fälle der anfänglichen Unmöglichkeit haftet conceptic nur, wenn ihr das 
Leistungshindernis bekannt war oder die Unkenntnis auf grober Fahrlässigkeit beruht, sofern 
dadurch keine Kardinalpflicht betroffen ist. 



5.4 Beschränkungen des Haftungsausschlusses 
Die vorstehenden Haftungsausschlüsse gelten nicht bei arglistigem Verschweigen von 
Mängeln oder bei 
Übernahme einer Garantie oder eines Beschaffungsrisikos, für die Haftung für Ansprüche 
aufgrund des Produkthaftungsgesetzes sowie für Körperschäden (Leben, Körper, Gesundheit). 
Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Kunden ist hiermit nicht verbunden. 
5.5 Haftung von Vertretern und Erfüllungsgehilfen 
Soweit die Haftung von conceptic ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 
persönliche Haftung ihrer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen. 
5.6 Verjährung 
Mit Ausnahme von Ansprüchen aus unerlaubter Handlung verjähren Schadenersatzansprüche 
des Kunden, für die nach dieser Ziffer die Haftung beschränkt ist, in einem Jahr gerechnet ab 
dem gesetzlichen Verjährungsbeginn. 
6. Datenschutz 
conceptic verarbeitet die personenbezogenen Daten des Nutzers gemäß der auf der Webseite 
zur Verfügung gestellten und bei Vertragsschluss zum Download angebotenen 
Datenschutzhinweis. Diese Datenschutzhinweise werde ausdrücklich zum Bestandteil des 
Vertrages gemacht. 
7. Anwendbares Recht / Erfüllungsort / Gerichtsstand / Salvatorische Klausel / 
Vertragsänderungen / 
AGB-Änderungen 
7.1 Anwendbares Recht 
Für alle Rechtsstreitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit dem DSGVO-Tool gilt 
ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
7.2 Erfüllungsort 
Erfüllungsort für sämtliche Pflichten der Vertragspartner ist am Sitz von conceptic. 
7.3 Gerichtsstand 
Ausschließlicher Gerichtsstand ist am Sitz von conceptic. Conceptic ist in diesen Fällen auch 
berechtigt, an jedem anderen zuständigen Gericht Klage zu erheben. 
7.4 Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Regelungen in diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen nichtig sein, so 
bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. 
 (Stand: Mai 2019) 


